
Gedanken

Nachts machen sich Gedanken breit 

Können keine Ruhe finden 

Sie suchen die Vergangenheit 

Wo unerfüllte Träume sich befinden.

Grübelnd vergehen die Stunden 

Gedanken haben keine Wahl 

Drehen ohne Pause ihre Runden 

Als währen sie gemacht aus Stahl.

Was hat der Tag mir heut gebracht

Fragt sich manch einer dann

Was habe ich aus ihm gemacht 

Hielt er mich fest...trieb er mich an?

Wenn Seele und Körper im Einklang sind

Das Zauberwort entspannen heißt 

Grübeln verschwindet dann bestimmt 

Der Schlaf verlangend um dich kreist.

Agnes C.
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